
Berichte and Nachrichten

Im November und Dezember 1991 waren im Gebäude der Philosophischen Fakultäten und au f dem Campusge­
lände Schrott-Plastiken des seit 1975 in Irsee lebenden und arbeitenden Bildhauers Peter Müller ausgestellt. 
Organisiert worden war die "Schrott-Art”-Ausstellung vom Initiativkreis Innengestaltung der Universität. Dr. 
F. Hartmut Paffrath und Achim Friedrich ziehen als Mitglieder des Kreises im folgenden eine kleine Bilanz.

Eigentlich hätte es doch 
erstaunen müssen, daß 
sie nicht als Fremdkör­
per empfunden wurden, 
die Objekte aus Schrott, 
die sechs Wochen lang 
in und vor der Universi­
tät standen und auf sich 
aufmerksam machten. 
Schließlich streckten sie 
ihre rostbehafteten Füße 
und Krallen auf Nadel­
filzboden aus, postierten 
sich vor frisch getünch­
ten Wänden - Plakatieren 
verboten - und konkur­
rierten in der Roheit ih­
res Materials mit gelb­
grün lackierten Türen 
und Geländern. Die Uni­
versität als Sinnbild für 
Geistesanstrengung und 
wissenschaftliche E r­
kenntnis, auf Zukunft 
angelegt, sah sich plötz­
lich dem verrosteten und

Der Bildhauer Peter Müller (Av.re.) vor seiner FRANZ-SCHUBERT-FO­
RELLE im Gespräch mit Ausstellungsbesuchern. Foto: Scheuermann

unbrauchbar gewordenen Material vergangener Zeiten 
gegenüber. Die Objekte forderten durch ihre sinnliche 
Präsenz zur Auseinandersetzung heraus, zum Anfas­
sen und Verändern, nicht nur bei der “ Kettenreak­
tion”  und der “ Lasthakenbalz” . Zu dem “ Neunein- 
haibender’ ’ von Peter Müller gesellte sich ein ehema­
liger Garderobenständer als “ Achtender” .

Schnecke and Hammerhai Nur Rost, Abfall, Schrott 
und dennoch Kreatur mit sinnlichem Reiz und neuer 
Seele. Alte Badewannenteile und ihre Füße - ein En­
tenpärchen - werden zum Symbol für Nähe und Ver­
trautheit, von Geborgenheit und Schute. Der “ Dia-

Der Blitz der Intuition, der Peter Müller bewegt, teilt betriebes.

log” , zwei Marabus mitKöpfen aus Mähbalkenenden, 
ihre Leiber offen und unverschlossen, im Gespräch 
vertieft - Symbol für gelingende Kommunikation und 
innere Ruhe. Herausforderung und kritische Anfrage 
angesichts der Isolation und Hektik des Universitäts-

tamorphose von Mistgabeln, Schaufeln, Z ag en , Si- Bei allem 
cbeln. Muttem, von Schrauber, und Nägeln zu Kellen- Witz und 
kranich, Rauchrohrdommel, Sensenreiher, zu Pflug- Poesie aus

Amüsement über Komik,
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wordenes, weil es seinen instrumentellen 
Zusammenhang verloren hat, holt Peter 
Müller von der Müllhalde moderner Zivili­
sation und recycelt es. Mehr noch: er läßt 
eine Ahnung entstehen vom Eigenwert des 
als nicht mehr brauchbar Ettiketierten, des 
Ausrangierten und befreit es zu neuem Le­
ben. Gegen den Siegeslauf der Technik und 
ihre Fetischisierung reklamiert er die unter­
drückte Natur. Im “ Gedrosselten Motor” 
und den “ Kurbelwellenreitern”  sind es Vö­
gel, die sich der funktionslos gewordenen 
Technik bemächtigen.

Was bleibt?

Erinnerung an unerwartete Abwechslung im 
universitären Alltag, Zurückdenken an eine
vergnügliche und tiefgründige Reise in Ver- FISCHLAICHEN. Foto: Scheuermann
fremdungen und surrealistische Welten, in
Durchrostungsprozesse und die ungewöhnliche Ästhe- jekt? Der Wunsch nach weiteren Ausstellungen und

künstlerischer Ausgestaltung der Universität?
Achim Friedrich/F. Hartmut Paffrath

tik spröden Materials und seiner Strukturen? Die 
Hoffnung auf ein von der Universität erworbenes Ob-

ROSTRÜSSLER. Foto: Vogel
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